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  Unter 30-Jährige 30-59-Jährige   Über 60-Jährige

„Die Mitgliedschaft 
Deutschlands in der EU
ist eine gute Sache.“

„Ich fühle mich als
 Bürger der EU.“

18-24 Jährige   Über 55-Jährige

Wahlbeteiligung
Bundestagswahl 2017

  Unter 30-Jährige 30-59-Jährige   Über 60-Jährige

Quelle: Bundeswahlleiter  |  Differenz der Wahlbeteiligung angegeben in Prozentpunkten

Quelle: Bundeswahlleiter

Quelle: Post-Election-Survey des Europäischen Parlaments zur EU-Wahl 2014
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Europäische
GeDanken:
Wir wollen in den Wochen 
vor der Europawahl 2019 
so viele bereichernde, 
aktivierende, positive 
Gespräche zwischen
den Generationen zum 
Thema Europa auslösen 
wie möglich.

In Großbritannien haben äl-
tere EU-Gegner*innen über 
die Zukunft der Jungen ent-
schieden und das Land ins 
Brexit-Chaos gestürzt. Auch 
in Deutschland ist zu sehen, 
dass die Wahlbeteiligung 
bei Europawahlen der 
proeuropäischen und jun-
gen Wahlberechtigten deut-
lich geringer ausfällt als die 
Wahlbeteiligung bei eher 
EU-skeptischeren älteren 
Bevölkerungsgruppen. 

Junge Menschen sind 
gegenüber der Euro-
päischen Union und  deren 
Grundprinzipien, wie der 
Freizügigkeit innerhalb der 
Europäischen Union, sehr 
positiv eingestellt. Sie 
machen aber zu wenig von 
ihrem EU-Wahlrecht 
Gebrauch, um die als 
selbstverständlich angese-
henen Errungenschaften zu 
schützen. Hier liegt ein 
entscheidendes Mobilisie-
rungspotenzial junger Euro-
päer*innen in Deutschland.
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Wir wollen junge Menschen 
anregen, die Errungenschaf-
ten der Europäischen Uni-
on noch bewusster wahrzu-
nehmen, zu schützen und 
weiterzuentwickeln. Und 
dafür wollen wir im Vorfeld 
der Europawahl 2019 ein ak-
tivierendes und positives 
Gespräch zwischen Gene-
rationen zum Thema Euro-
päische Union anzetteln.

Denn wir brauchen den per-
sönlichen und emotionalen 
Erfahrungsaustausch über 
die Europäische Union zwi-
schen Jung und Alt – am 
Küchen- oder Wohnzim-
mertisch. Und das am bes-
ten flächendeckend in ganz 
Deutschland. Denn: Die Eu-
ropäische Union geht uns 
alle an und in diesem Jahr 
besonders.

Unser altbewährtes Trans-
portmittel ist eine Postkar-
te. Die Postkarte ruft zum 
Erfahrungsaustausch über 
die Europäische Union auf 
und wir wollen die im Aus-
tausch geteilten persönli-
chen Erfahrungen sammeln 
und breit in der Kommunika-
tion einsetzen. Die Postkar-
te kann sowohl klassisch auf 
dem Postweg als auch digi-
tal verschickt werden.

Phase 1: Wir regen an 
und rufen auf

Artikel 1 bringt Postkarten 
deutschlandweit in Um-lauf, 
die zum Erfahrungsaus-
tausch anregen und zum
Ausfüllen und Zurücksen-

den aufrufen. Im Mittelpunkt 
steht die Frage: Was ist 
eigentlich so besonders an 
der Europäischen Union? 

„Freiheit zu leben und zu lie-
ben, wie ihr wollt? Freiheit 
des Arbeitsortes? Genormte 
Handykabel? Erzählt uns 
und anderen Europäischen 
Freund*innen, was ihr ge-
meinsam an der Europäi-
schen Union schätzt.“

Flankiert wird die Postkar-
tenaktion durch verschie-
dene Kommunikationsmaß-
nahmen (Multi-Channel,  
Out-of-Home und Social 
Media). Unter allen Rück-
sendungen werden 10x2 In-
terrail-Tickets mit einer Gül-
tigkeit von zwei Monaten 
verlost, um den Anreiz zur 
Teilnahme zu erhöhen. Ziel 
ist es, bundesweit möglichst 
viele Antworten zu erhalten 
und möglichst viele Gesprä-
che über die Europäische 
Union stattfinden zu lassen. 
Um die nötige Aufmerksam-
keit zu bekommen, werden 
auch interessante Personen 
des öffentlichen Lebens auf-
gefordert, bei dieser Aktion 
mitzumachen.

Phase 2: Wir reden 
darüber

Eine Auswahl der an uns (off-
line und online) übermittelten 
„Europäischen GeDanken“ 
wird auf der Artikel 1- Home-
page und in den sozialen 
Netzwerken veröffentlicht. 
Täglich soll eine Karte veröf-
fentlicht werden. Das schafft 

öffentliche Aufmerksamkeit 
und regt weitere Menschen 
zur Teilnahme an (klassische 
Postkarten können bei 
Artikel 1 angefordert, 
digitale Postkarten her-
untergeladen werden).

Kampagnenzeitraum: 

Start der Kampagne ist der 
bundesweite EU-Projekt-
tag an Schulen am 25. März. 
Mit der Wahl zum EU-
Parlament am 26. Mai 
endet die Kampagne. Nach 
Kampagnenende werden 
die Gewinner*innen der 
insgesamt 10x2 Interrail-
Tickets ermittelt und von 
Artikel 1 auf ihren Reisen 
durch Europa redaktionell 
begleitet. Zusätzlich 
werden besonders 
berührende und einzigarti-
ge Geschichten gesammelt 
und veröffentlicht.

Denn wir brauchen 
den persönlichen und 
emotionalen Erfah-
rungsaustausch über 
die Europäischen Uni-
on zwischen Jung und 
Alt – am Küchen- oder 
Wohnzimmertisch. Und 
das am besten 

ächendeckend in ganz 
Deutschland. Denn: Die 
Europäischen Union 
geht uns alle an und in 
diesem Jahr besonders.
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Damit die Kampagne recht-
zeitig zur Europawahl ihre 
ganze Kraft entfalten kann, 
brauchen wir Sie. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass 2019 ein gutes 
Jahr für die Demokratie wird.

Wie kann man die
Kampagne ganz gezielt
unterstützen?

 Ganz klassisch durch
finanzielle Spenden. 

 Sie haben einen guten 
Draht zu Ihrer Druckerei des 
Vertrauens und können sie 
überzeugen, Postkarten für 
uns zu drucken?

 Sie haben Partner*innen 
oder Kund*innen, die Post-
karten auslegen oder über 
ihr Netzwerk verbreiten 
können?

 Sie haben ein großes 
Netzwerk und sind enga-

giert? Dann verbreiten Sie 
unsere Idee und werden 
selbst Teil der Kampagne.

 Sie sind per Du mit Per-
sonen des öffentlichen Le-
bens? Dann werden Sie Mul-
tiplikator*in und gewinnen 
diese für unsere Idee.
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Fragen? Wir freuen uns
von Ihnen zu hören.
Artikel 1 – Initiative für Menschenwürde e.V.
Schlüterstraße 42, 10707 Berlin
49 (0) 30 – 88 91 36 – 186 
info@artikel-eins.de
www.artikel-eins.de

Die VOLKER-Gewinner*innen 2019:

Eine interdisziplinär zusammengesetzte 
Arbeitsgruppe bestehend aus Christina 
Gohmann, Elena Reck, Tim Rieth und 
Matthias Schwalm erarbeitete im Rahmen 
der Sommerakademie der Studienstiftung 
des deutschen Volkes die Gewinner*innen- 
Idee zum VOLKER 2019.




